


 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
VORWORT_______________________________________________3 
 
unseres Ehrenvorsitzenden 
Jürgen Stieneke 
 

 
 
Liebe Westfalia-Fans, 
 
es geht wieder los! Die fußballlose Zeit 
hat Gott sei Dank ein Ende! Wir haben 
unser Ziel, die NRW-Liga, ohne Wenn 
und Aber erreicht. Mit ein bisschen mehr 
Glück hätten wir auch die Regionalliga 
geschafft, obwohl – das muss ich ein-
schränkend klar sagen: Wir hätten wegen 
der Spieltauglichkeit unseres Stadions 
große Probleme mit dem DFB bekom-
men. Aber so haben wir halt den Aufstieg 
um ein Jahr verschieben müssen … 

Die Stadt Herne hat uns bei der Neu-
gestaltung unseres vereinseigenen Plat-
zes bereits ihre Hilfe zugesagt. Dafür im 
Voraus schon mal herzlichen Dank im 
Namen aller SCW-Anhänger! 

Wie ihr alle wisst, hatten wir kurzfris-
tig das Amt des Trainers neu zu beset-
zen. Unser langjähriger Trainer Frank 
Schulz hatte die Möglichkeit, einen Regi-
onalligaverein zu übernehmen. Wir wün-
schen ihm in Cloppenburg viel Glück. 

 Wir sind davon überzeugt, dass wir 
mit unserem neuen Trainer Christoph 
Schlebach einen guten Griff getan haben.  

 
 

 
Auch sein Co-Trainer Frank Plewka 

ist sehr engagiert.  
Die meisten Spieler aus dem Vorjahr 

haben wir in Herne gehalten, obwohl an-
dere Vereine uns finanziell oft überboten 
haben. Dies zeigt, dass die Spieler gerne 
in Herne sind und mit dem Verein ein 
wenig verwachsen sind. 

Liebe Fans: Wir bitten Euch, unsere 
Mannschaft im Spiel heute gegen Hüls – 
und natürlich auch in Zukunft – lautstark 
zu unterstützen! Denkt daran: Wir dürfen 
unseren Gegner auf keinen Fall unter-
schätzen. Auch der VfB aus Hüls hat eine 
starke, motivierte Mannschaft! 

Wir müssen zusehen, dass wir alle an 
einem Strang ziehen. Sonst ist ein Erfolg 
nicht möglich. Denn gemeinsam wollen 
wir auf jeden Fall versuchen, die Regio-
nalliga im nächsten Jahr zu erreichen. 
Wichtig ist für uns aber auch ein gutes 
Abschneiden im Pokal. Ein neuerliches 
Erreichen der DFB-Hauptrunde würde 
uns finanziell erheblich weiterbringen – 
und Euch ein weiteres Fußballfest be-
scheren. 

Lasst uns die Daumen drücken, dass 
unser erstes Meisterschaftsspiel heute 
ein guter Start in die neue Saison wird. 

 
Euer Ehrenpräsident 
Jürgen Stieneke 
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 Unser heutiger Gast: 
 
 

VfB Hüls 

 

 
Nun ist es also soweit: Die neue NRW 
Liga hat begonnen, gleich pfeift der 
Schiedsrichter die erste Partie des SC 
Westfalia Herne in dieser neuen Liga an. 
Die meisten anderen Mannschaften ha-
ben ihr Auftaktspiel bereits hinter sich, 
entweder am Freitag, Samstag, oder a-
ber heute Nachmittag um 15.00 Uhr. Der 
SCW spielt gegen die Hülser Truppe von 
Trainer Klaus Täuber erst jetzt um 18.00 
Uhr, um auch den Besuchern anderer 
Auftaktspiele in ihren Ligen einen Besuch 
dieses Spiels zu ermöglichen.  

Was ist das nun für eine Mannschaft, 
die ihre Visitenkarte heute hier im Stadi-
on am Schloss Strünkede abgibt? Eigent-
lich ein alter Bekannter der Strünkeder 
aus früheren Zeiten, wäre da nicht dieser 
Abstieg der Hülser vor einiger Zeit gewe-
sen, so dass man sich ein wenig aus den 
Augen verloren hat. Dementsprechend 
zählt der VfB Hüls zunächst einmal als 
Neuling in dieser Liga, als Aufsteiger aus 
der Verbandsliga. Doch Neulinge sind wir 
in der NRW-Liga ja quasi alle!  

Beim Blick auf den Kader fällt zu-
nächst auf, dass Klaus Täubers Mann-

schaft sehr jung ist: Dennoch bilden ge-
standene Oberligaspieler das eigentliche 
Gerüst dieser Mannschaft. Da wäre zum 
Beispiel Adria Cetera, der ja auch schon 
am Schloss spielte. Sturmpartner an sei-
ner Seite sind Seyfullah Kalayci sowie 
Richard Baron und der aus Gladbeck ge-
kommene Seyit Ersoy. Im Mittelfeld zie-
hen vor allem  Engin Yavuzaslan und 
David Piorunek die Fäden. Letzterer ist 
aus Bochum an den Badeweiher ge-
kommen. Er ist der jüngere Bruder von 
Thomas Piorunek, in der Liga bestens 
bekannt. Engin Yavuzaslan hatte aller-
dings in den letzten zwei Wochen ge-
sundheitliche Probleme und musste sein 
Trainer einschränken. Es bleibt abzuwar-
ten, wie weit er heute schon wieder bei 
Kräften ist. 

Ein Neuzugang ist allerdings auch 
schon wieder weg: Thomas Falkowski 
hatte nur ein kurzes Gastspiel in Hüls, 
der Ex-Erkenschwicker ist noch vor der 
Saison wieder nach Erkenschwick zu-
rückgekehrt, er fühlte sich in Hüls doch 
nicht so wohl wie gehofft. Mal sehen, wer 
am Ende das bessere Ende für sich hat!
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               NRW-Liga              

 
1. Spieltag der Saison 2008/2009 
 
Freitag, 15. August  
SW Essen  - Arminia Bielefeld II        :  (   :   ) 

Samstag, 16. August  
RW Essen II              -        MSV Duisburg II                   :          (  :   )  

Sonntag,  17. August  
Dattenfeld      - A. Aachen II      :  (   :   )  
Westfalia Herne - VfB Hüls                      :  (   :   ) 
SF Oestrich     - SF Siegen               :  (   :   ) 
Gütersloh             - Hamm                   :  (   :   ) 
Bonner SC             - Wattenscheid 09           :  (   :   ) 
Delbrück    - Schermbeck                          :  (   :   ) 
Fortuna Köln      - Fortuna Düsseldorf II    :  (   :   ) 

Spielfrei: Velbert     

       
 

Offizielle Karten-Vorverkaufsstellen des SCW                              

                                                             

Preiswert tanken in Herne 
 

 HEM Tankstelle Wiesner                           HEM Tankstelle Telkemeyer            
 Bochumer Str. 110 – 44625 Herne              Sodinger Str. 18 –  44623 Herne  
 Tel.: 02323-387162 – Fax: 387163              Tel.: 02323-387793 – Fax: 387794 
 
 Mo. – Fr.   5:00 – 23:00 Uhr                         Mo. – Fr.  6:00 – 22:00 Uhr 
 Sa.            6:00 – 23:00 Uhr                         Sa.           7:00 – 22:00 Uhr  
 So.            8:00 – 22:00 Uhr                         So.           8:00 – 22:00 Uhr 
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Tabelle der NRW-Liga 08/09  

Platz  Verein Spiele  S U N Tore Diff.  Punkte 

. Alemannia Aachen II        

. Arminia Bielefeld II        

. Bonner SC        

. Germania Dattenfeld        

. Delbrücker SC        

. MSV Duisburg II        

. Fort. Düsseldorf II        

. RW Essen II        

. SW Essen         

. FC Gütersloh        

. Hammer SV        

. SC Westfalia 04 Herne        

. VfB Hüls        

. SC Fortuna Köln        

. SF Oestrich        

. SV Schermbeck        

. SF Siegen        

. SSVg Velbert        

. Wattenscheid 09        
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   Der SCW-Kader 2008/09 

 
Nr. Name Geburtsdatum  Einsätze  Eingew.  Tore Gelb-Rot Rot 

Tor 
12 Lindenblatt, André  15.03.1978      
21 Bautz, Oliver  22.07.1981      
Abwehr 
3 Eisen, Nils  18.07.1987      
4 Baum, Michael  20.10.1980      
5 Mustroph, Mirko  12.07.1982      
Mittelfeld 
2 Kilian, Tim  18.05.1987      
6 Tahiri, Arben  12.10.1979      
7 Freyni, Sebastian  28.06.1988      
8 Dominik Behrend 09.02.1983      

10 Badur, André  15.07.1976      
13 Kluy, Andreas  21.12.1982      
14 Barton, Sven  20.08.1980      
15 Allali, Zouhair  19.11.1981      
17 Gebauer, Tim  25.10.1984      
20 Gidaszewski, Dennis  08.12.1981      
30 Mutluer, Kadir  10.10.1979      
Sturm 
9 Setzke, Martin  10.08.1982      

11 Oerterer, Stefan  25.03.1988      
18 Onucka, Marko 31.08.1988      

Trainer: Christoph Schlebach, Co-Trainer: Frank Plewk a 
Torwart-Trainer: Gregor Pogorzelczyk, Betreuer: Klaus Loose, Physiotherapeut: Mohsen Shahrokai, 
Team-Arzt: Dr. Markus Bruckhaus-Walter 
 
 

 

Oben von links: Torwart-Trainer Pogorzelczyk, Allali, Setzke, Gebauer, Mustroph, Betreuer Loose. Mitte 
von links: Co-Trainer Plewka, Baum, Kluy, Eisen, Gidaszewski, Kilian, Barton, Trainer Schlebach. Unten 
von links: Oerterer, Onucka, Badur, Bautz, Lindenblatt, Tahiri, Freyni, Behrend. Es fehlt: Mutluer. Foto: Cib
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Bislang war der SCW in den beiden 
Pokalwettbewerben erfolgreich. So-
wohl im Kreispokal des laufenden 
Jahres als auch im Landespokal kam 
die Mannschaft von Trainer Christoph 
Schlebach eine Runde weiter. 

Im Kreispokal bezwang der SCW 
in der zweiten Runde den VfB Börnig 
an der Schadeburg mit 3:0. Während 
die neue Kreispokalauslosung noch 
aussteht, steht der Gegner im Lan-
despokal bereits fest: Es ist der West-
falenligist BV Brambauer. Das Ganze 
als Heimspiel für den SCW! 

Wie unser Ehrenpräsident Jürgen 
Stieneke bereits im Vorwort klar ge-
stellt hat, bedeutet der Pokal für den 
SCW sehr viel: Nicht nur sportlich in-
teressante Herausforderungen, son-
dern auch das dringend benötige 
Geld aus diesem Wettbewerb sind 
wichtige Anreize für den SCW. Des-
halb schon jetzt unsere Bitte: Seid 
zahlreich dabei, wenn die Westfalia 
am Donnerstag, 28. August, ihr 
Heimspiel gegen den BV Brambauer 
austragen wird. Anpfiff: 18:30 Uhr.  

Im Landespokal ging es am ver-
gangenen Sonntag nach Dorsten zum 
dortigen Bezirksligisten BV Holster-
hausen. Es dauerte anfangs gar nicht 
so lang, bis der SCW sein erstes Tor 
erzielen konnte: Arben Tahiri traf 
nach 12 Minuten zum 1:0 für den 
SCW. Nun mussten die Dorstener ih-
re Abwehr lockern und alle Zuschauer 
erwarteten ein leichtes Konterspiel für 

den SCW. Doch weit gefehlt. Wäh-
rend sich die Dorstener einige gute 
Chancen herausarbeiteten, aber im-
mer wieder an ihrer Abschlussschwä-
che oder an Torwart André Linden-
blatt scheiterten, versiebte der SCW 
ebenfalls reichlich Chancen. 

Erst in der 67. Minute traf Martin 
Setzke per Foulelfmeter – nachdem 
er selbst zuvor von den Beinen geholt 
worden war – zum 2:0 für den SCW. 
Doch auch mit diesem beruhigenden 
Zwischenstand im Rücken vergab die 
Mannschaft von Christoph Schlebach 
reihenweise gute Einschussmöglich-
keiten – ebenso wie die Dorstener. 
Erst nach der Einwechselung von 
Kadir Mutluer kam mehr Spielkultur 
ins Herner Spiel, und auch André Ba-
dur hatte nun einen idealen Partner 
an seiner Seite. 

Immer wieder konnten die beiden 
durch schöne Kombinationen Lücken 
in die Dorstener Abwehr reißen. In 
der 86. Minute war André Badur dann 
auch auf diese Weise erfolgreich und 
traf zum 0:3. Drei Minuten später, 
wiederum auf Zuspiel von Kadir Mut-
luer, erhöhte er sogar auf 4:0 für den 
SCW. Irgendwie ein typisches Pokal-
spiel: Klein gegen Groß, aber irgend-
wie auch kein unbedingt befriedigen-
des Spiel des SCW eine Woche vor 
dem Ligastart. Aber – und das gilt für 
einen NRW-Ligisten wie für die Bun-
desliga-Teams – auch das ist typisch 
für den Pokal! 
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edeka aktiv-markt 
 

URBICH 
 

Sponsor des 
Frühstückskorbes  

 
 

 

 
  Sie wollen den SC Westfalia unterstützen?  
  Sie sind an Werbung im SCW-Report interessiert? 
  Dann kontaktieren Sie uns bitte unter 0176/96394338 oder info@westfalia-herne.de
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Silvia Beiderbeck  
Eva Brauer 
Klaus Brauer  
Klaus-Peter Brauer 
Angelica Deschouffour  
Michael Deschouffour  
Harald Diederich  
Andreas Dittmann  
Ekkehard Driemler  
Roswitha Driemler  
Klaus Großheim 
Horst Haneke 
Hans-Joachim Happe  
Rolf Heider 
Nadine Hinic 
Jörg Horstmann 
Ulrich Huth 
Hans P. Idkowiak 

Andreas Jez  
Torsten Klimpel 
Michael Kohl 
Gerald Kreuzer 
Bernd Krupka 
Manfred Latzel  
Ulrich Lickes 
Olaf Manke 
Andreas Peter Meyer  
Hans Peter Meyer 
Christiane Müller 
Manfred Posselt 
Christian Pradel 
Werner Preuß  
Jörg Rottmann  
Dr. Ingrid Schaal 
Schlossherren Herne 1 
Schlossherren Herne 2 

Ditmar Schmey  
Inge Schönweitz 
Norbert Schulte 
Uhren Stegemann 
Werner Stegemann 
Michael Thomasen  
Angela Ueffink  
Stephan Vollenberg 
Andreas Wehnes  
Udo Wenzlawski 
Claudia Wieners 
Rainer Windhorst 
Helmut Winter 
Norbert Winter 
Klaus Wissing 
Marcel Witzke  
Bernd Wolff 
Udo Wolff 

 
 

_______________________________WERDEN SIE PATE BEIM SCW 
. 
SCW-Patenschaft: 
 
Herr/Frau: ______________________________________________ 
 
Hiermit erklärt sich obige Person bereit, eine Patenschaft in Höhe von 25 € monatlich zu 
übernehmen und so den SCW zu unterstützen. 
 
Dabei wird folgende Zahlungsmodalität gewählt: 
 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Ersten eines Monats 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Fünfzehnten eines Monats 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Die Patenschaft beginnt am _________________. 
 
Ich ermächtige den SCW den monatlichen Beitrag von 25 € durch Lastschrift einzuziehen. 
Wird die Patenschaft nicht bis sechs Wochen vor dem 1.7. des nachfolgenden 
Jahres schriftlich gekündigt, verlängert sich die Patenschaft automatisch um ein weiteres Jahr. 
 
Meine Adresse: 
Vorname:    _________________________________________ 
Nachname: _________________________________________ 
Strasse:      _________________________________________ 
PLZ / Ort:    _________________________________________ 
Tel.-Nr.:      _________________________________________ 
E-Mail:        _________________________________________ 
 
Meine Bankverbindung lautet: 
Name der Bank: ______________________________________ 
Kontonummer:   ______________________________________ 
Bankleitzahl:      ______________________________________ 
 
Unterschrift: _________________________________________ 
 
Bitte per Post an den: SC Westfalia 04 Herne e.V., Postfach 101 863, 44608 Herne
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Liebe SCW-Fans, 
am Ende dieser gerade begonnen Sai-
son jährt sich der größte Erfolg in der 
Vereinsgeschichte des SC Westfalia 
Herne zum 50. Mal: Damals, am Ende 
der Saison 1958/59, wurde der SCW 
Meister der Oberliga West, der höchs-
ten deutschen Klasse vor Einführung 
der Bundesliga. Zusammen mit den 
Meistern und Vizemeistern der anderen 
Oberligen zogen die Herner dann in die 
Endrunde um die Deutsche Meister-
schaft ein, unter anderem spielte man 
auch gegen den Hamburger SV. 

An dieses große Jubiläum wollen wir 
in dieser Saison immer wieder mal erin-

nern – einen ersten Vorgeschmack dar-
auf gibt Euch das neue Titelblatt dieses 
SCW-Reports. 

So werden wir in dieser Saison re-
gelmäßig Fotos und Anekdoten aus den 
letzten 50 Jahren präsentieren.  
Unten haben wir für Euch eine Szene 
aus dem Archiv aus dem Jahre 1970 
abgedruckt. Zu diesem Zeitpunkt spielte 
der SCW in der Regionalliga West, da-
mals zweithöchste Spielklasse.  

Im Heimspiel vor 20.000 Zuschau-
ern gegen den hohen Favoriten VfL Bo-
chum gab es damals einen 2:1-Sieg. 
Der VfL stieg damals als Meister in die 
Bundesliga auf. 

 

 
 

Im Jahre 1970 staunten 20.000 Zuschauer (!!!) im Stadion am Schloss Strünkede über den SCW, als man den 
haushohen Favoriten VfL Bochum nach einem Super-Spiel mit 2:1 schlug. Hier erwischt Walendi nach einer 
Ecke einen Kopfball voll. Hartl (VfL) erreicht den Ball nicht, Walitza (VfL, rechts) kann nur zuschauen. Verdeckt 
der Herner Kördel. 
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Westfalias Leichtathleten überraschen mit unerwarte ten Erfolgen  
 
Der Fußball hatte Pause, die Leichtathletik da-
für Hochsaison. Bei den Kreismeisterschaften 
der Schüler und Jugend im Stadion Wanne-
Süd waren die Strünkeder mit 16 Meistertiteln 
und zahlreichen Endkampfplätzen erfolgreich 
wie lange nicht mehr.  

Im Sprint der männlichen Jugend B zeigte 
Christian Tatura der Konkurrenz die Hacken: 
Er wurde Kreismeister über 100 m in 11,96 sec 
und über 200 m in 24,26 sec. Bernhard Deiß 
lief über 800 m in 2:13,98 min auf Platz 2. Der 
A-Jugendliche Fabian Stabrodt wurde Erster 
über 100 m und erkämpfte sich im Weitsprung 
Platz 2.  

Laura Blankenburg heißt die neue Kreis-
meisterin im Hochsprung der weiblichen Ju-
gend A mit übersprungenen 1,46 m. A-Schüler 
Malte Chlosta siegte, wo er antrat: über 100 m 
in 12,42 sec, im Weitsprung mit 5,51 m und im 
Hochsprung mit 1,42 m. Marvin Leskow 
(3:20,04 min) und Nils In der Beck liefen auf 
Platz 2 und 3 über 1000 m. Im Ballwurf der B-
Schüler wurde Emre Korcaarslan, der auf 47 m 
kam, von keinem anderen Teilnehmer übertrof-
fen. Mathias Toffel gewann den Weitsprung mit 
4,15 m und Matthis Stehmann die 1000 m. Nils 
Kolendowicz gewann den Ballwurf in der Al-
tersklasse M 12 mit 45 m. Bei den C-Schülern 
siegte Alexander Abdallah über 50 m in 
8,16 sec, Jannis Bähr gewann den Kreistitel 
über 1000 m und Rick Boehm blieb im Ballwurf 
vor Marc Benecken erfolgreich.  

Vizemeistertitel erkämpften bei den C-
Schülerinnen Lisa-Marie Nennstiel über 50m, 
Laura Wallböhmer im Hochsprung und Esther 
Wagner bei den 10-jährigen Mädchen über 
50 m. Bei den Bezirksmeisterschaften im Wat-
tenscheider Lohrheide-Stadion heimste A-
Schüler Malte Chlosta zwei Titel ein: Er siegte 
über 100 m in 12,53 sec und im Weitsprung 
mit 5,65 m. Zudem wurde er über 80 m Hürden 
in 12,42 sec Zweiter und im Hochsprung mit 
1,54 m Dritter.  

Bestzeiten für die B-Jugendlichen gab es 
über 100 m: Christian Tatura steigerte sich auf 
12,02 sec, Tobias Thielemann auf 12,83 sec 
und Sebastian Kropf auf 13,35 sec. Bei der 
weiblichen Jugend A überzeugte Laura Blan-
kenburg mit 1,45 m im Hochsprung und im 
Speerwurf mit jeweils Platz 4. Das war der Tag 
von Malte Chlosta. Mit neuen Bestleistungen in 

allen 5 Disziplinen seines Mehrkampfes er-
kämpfte er – nur um winzige 3 Punkte ge-
schlagen – den westfälischen Vizemeistertitel 
im Blockmehrkampf Sprint/Sprung mit 2771 
Punkten in Bad Oeynhausen und qualifizierte 
sich damit für die deutschen Schülermehr-
kampfmeisterschaften im August in Rhede. Er 
sprintete die 100 m in 12,28 sec, die 80 m-
Hürden ebenfalls in 12,28 sec, sprang blen-
dende 5,92 m weit, großartige 1,72 m hoch 
und warf den Speer auf 30,90 m – überra-
schende Leistungen des 14-jährigen Strünke-
ders. 

Auch beim Karstadt Marathon konnten 
Westfalias Läufer voll überzeugen: Über die 
Halbmarathon-Distanz siegte bei der männli-
chen Jugend B Bernhard Deiß in 
1:21:18 Stunden. Daniel Grum wurde bei den 
Männern in 1:21:15 Stunden Siebenter, Dennis 
Gräf (1:26:15 Std.) Dreizehnter und Marcel 
Leskow (1:26:56 Std.) Vierzehnter. Uwe Nig-
gemann überquerte in der Altersklasse M 45 
als Elfter in 1:26:22 Stunden die Ziellinie. Dr. 
Horst Jäger (Altersklasse M 55) benötigte 
1:53:24 Stunden.  

Klaus Wille 
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So geht’s weiter  

 

2. Spieltag  
Samstag, 23.8.2008, 15 Uhr: 
Bielefeld II – RW Essen II 
MSV Duisburg II – Herne 
Aachen II – F. Köln 
Sonntag, 24.8.2008 
Schermbeck – Bonn 
Wattenscheid – Gütersloh 
Hamm – Oestrich 
Siegen – SW Essen 
Hüls – Dattenfeld 
Velbert– Delbrück 
 
spielfrei: Fort. Düsseldorf II 

3. Spieltag  
Sonntag, 31.8.2008 
Dattenfeld – Duisburg II 
RW Essen II – Siegen 
SW Essen – Hamm 
Gütersloh – Schermbeck 
Oestrich – Wattenscheid 
Bonn – Velbert 
F. Düsseldorf II – Aachen II 
F. Köln – Hüls 
Herne – A. Bielefeld II 
 
spielfrei: Delbrück 
 

 

Der Weg nach Duisburg: 
Über die A 42 Richtung Oberhausen bis zur A 59. Dort weiter Richtung 
Duisburg bis zur Abfahrt Duisburg-Meiderich. Nach der Abfahrt links bis zur 
Westender Strasse. Dort rechts abbiegen, die Sportanlage liegt auf der 
rechten Seite. 
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